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Allgemeiner Anzeiger.

Dis vor^ü^tiebs HuatitAäsr mitusbenstekencter NarKsbsusiok-
nstsn LKooolatleu aus gsr rükruliobst bekanutsn ?abiik von

tinäst mit zeäsm ?g,FS rnskr äis ikr Asbübrsnäe ^.usrKsuuunF,
^unral clor Arosso L.bsat? naeb allsn OsASnZer, uuä Iiänäeru äsr
Lräs ss ermöAlieKt, äiesslbeu ^u sskr billigen ?rsissu üu liefern.

Aug. Z. Dennler s

Alpenkriiuter-Magenbitter
empfiehlt sich fiir jede Jahreszeit als ausgezeichnetes, gesundheitstärkendes I

Hausmittel bei Erkältungen und Verdauungsbeschwerden. Es wirkt >

dieser Bitter auch, gläschenweise oder mit Wasser genossen, vorzüglich
erfrischend auf Reisen, im Militärdienst, bei anstrengender Arbeit.

Vorräthig in ganzen und halben Flaschen.
St. Galten: DUrler-Bion und Schönenberger - Hebbel.!
Ebnat: I. Diener z. Post. Au: A. Thurnherr. Rhcineck:
Küster,Apotheker-. Trogen: Staib, Apotheker. Teufen: Mtt ll er
z. Post, Wyl: Reutti, Apotheker, und N. Senn, Weinhändler,
Altstätten: Sailer, Apotheker. Werdenberg: Handlung Hilti.
Rorschach: Beide Apotheken. - Herisan: Lob eck, Apothekers
Appenzell: Reff, Apotheker.

in St. Gallen (Schweiz).
Brühlgasic Nr, Zg,

Handlung en Fros st su cletail in Wasserleitungsröhren,
Hahnen und Pumpen aller Art, Apparate zur Geruchloshaltung

von Gruben, Abtritten zc.
Werkstatt« zur Verfertigung von Pumpen und allen in das
Brunnenfach einschlagenden Arbeiten. — Legiing von Leitungen fUr

Wasser, Dampf und Gas.

AiofzsAeilöe ensgenös
Zt?Msn. öbedenke.

Äevo!ver von? kmlllll Mi^
yNäuz>cbkozs VogslskmtsnnnZ

MögeMl)« von 15 sm ZlluMllK
Mine neueslö öieislilile

i?Elssnöe lcbflÄ in« Rau6

ttippolit !A«KIö8

KNkln^.öucjllMzüsöe

gegründet 1326

srnPtisKlt viellsed prämirte 8oKisib>, Lopir» nuö
I^nxuS'^inteil in 25 vsrsekieäerien Lorten, bril-

lauten ?arben unä ausAisbiAsr lüspirkäbiAksit,
Specialität:

l:in?ig eokte vateutirts ^.li^arin-LeKreib' unä <üopir-?intsri.

5^

Verlag vo» R. Gacrtner i» Berlins
Mredow's Gartenfreund.

vermehrt von Gacrdt und Neide.
Geh. 7 Mark, geb, 8 Mar! 2» Pfg,

»Natnrhcilmcthodc, illustrlrtc Ausgabe,!
Ikann allen Kranken mit Recht als eini
Ivortrcffliches populiir-medizinischesl
iWerkcinpsohlcn werden,Preis l Fr, S» Ct,s
iZn beziehen dnrch alle Buchhandlungen,

Dr I^Rr«KK»K«r
Araljöarg (Elsaß) heilt nächtliches
L«ttnässeir,^oluti°nen, Zn^votenz, syptritis.



Jm Verlage von Altwegg-Weber
in St. Gallen ist erschienen und
durch alle Buchhandlungen zubeziehen:

Das Buch vom

General Dufour.
Sein Leben und Wirken^ mit besonderer

Besonne um Wissenschaft, Kunst und Humanität.
Mir daS Volk bearbeitet von

Preis broschirl M, S, 5» Pfg„cleg, geb. Mark
«. 8g Pfg,; oder broschirt Fr, K, Sg Ct„
clcg, geb. Fr, 8,

MM!
Alois Auber,

Chemiker in Gähwhl, Kanton
St. Gallen, empsiehlt seine
bekannten und bewährten Artikel,
nämlich:

Kaar» und ZSarterzeugungs-
I mittel, per Flasche Fr. 1. 50.

Seife s. Sommersprossen
(Märzenoreck) per StUck 1 Fr. 50.

Mäuse- und SchwaöenKSfer-
Hob, per Topf 1 Fr.

KühneraugenpMflerchen (Ae-
gerstenaugeu) zu heile,,, 1 Kr. 50.

Kür Mettnässer, ein Mittel
Mit Garantie per Schachtel 3 Fr.
Ilt)euMatismuspffafier(G'siich-

ter), per Töpfli Fr. 1. 50.
Radikales Kropfwasser, per

Masche 1 Fr.
Luloinvrillns, Haarfärbemittel,

graue und rothe Haare dauernd zu
färben. Per Flasche 4 Fr. 50.

Anwersak - WundycUpMfter
skr alle Arten alte, eiternde Wunden,

Knochenfraß, Salzfluß,
Schnitt- u. Hiebwunden geschwind
zu heilen. Per Topf 2 'Fr. 50.

Schweizerische AlpenKrSuter-
seife für Kahlköpfige und
Haarleidende. Preis 1 Fr. 50.

s Wichtig für Kautl'eidende. ^

atc Heilmittel ^
8 für Flechten, Grinds, Krähe, überhaupt für alle 9

^ beißenden Hautkrankheiten.

X Dem Unterzeichneten ist es durch große Opfer und Mühe gelungen, ^" vortreffliche Heilmittel gegen obige Leiden zu erfinden. Diese nur äußerlich "
anzuwendenden Heilmittel sind mit dem glücklichsten Erfolg schon 15 Jahre
angewandt worden und zwar bei den hartnäckigsten Uebeln, sei es bei ^

Herren, Damen oder Kindern: voRommene und dauerhafte Heilung
erzielt worden. Diese flüssigen Heilmittel besitzen die vortreffliche Eigen»

H schaft, daß sie den unreinen und beißenden Stoff aus dem Körper zieden,'
« wodurch nicht blos die Krankheit für immer gehoben wird, sondern
ü es wird dem Betreffenden innerlich wieder leicht und wohl, wodurch die
s Düsterkeit und Schwerfälligkeit des Körpers gänzlich verschwindet. Die ^
X Anwendung ist sehr einfach, indem die leidenden Stellen alle Tage nur
<H 1 bis 2 Mal gewaschen werden müssen, sie verunreinigen weder Körper
A noch Kleider und sind bereits geruchlos. Bei genauer Anwendung fehlt ^

H von hundert Personen nicht eines.
« Zeugnisse liegen viele Tausende zur Einsicht bereit; der Oeffent»
A lichkeit aber gebe ich keine anheim, indem ich mich der strengsten Ver»

X schwiegenheit verpflichte; in Folge dessen werden die werthen Namen der ^
'Geheilten nicht öffentlich gekennzeichnet, wodurch bei diesen Leiden gewiß H

einem Jeden besser gedient ist. Verlangt der Patient die Veröffentlichung ^
felbst, so gebe ich es natürlich zu.

Bestellungen können sowohl schriftlich wie Persönlich gcmacht werden,
nur muß der Patient das Hautleiden genau beschreiben, weil eben nicht -

für alle die gleichen Mittel gegeben werden können. ES wird nie mehr'
gesandt, als das Leiden absolut erfordert. H

KM-- Diese Heilmittel werden wohl verpackt in Flaschen versandt: 5
eine ganze Flasche Ä. 10 Fr., eine halve Flasche ä » Fr«;?
wenn das Geld dem Bestellungsschreiben nicht beigelegt ift, so werden H
die Mittel unter Postnachnahme gesandt. Die Verpackung koftet 25 Ct. A

Obige Medizinen find auch sehr billig, wenn ein Patient dieselben?
am ganzen Körper anwenden muß, so ist keiner im Stande, in einer H
Woche für Fr. 5 zu gebrauchen. <>

^Ml»- Der Unterzeichnete befaßt sich also schon seit 15 Jahren aus- 5
X schließlich mit Hautleiden. Andere Krankheiten werden abgewiesen. H" Briefe und Gelder wolle man gefälligst franko an die unterzeichnete H

Adresse senden. A

I. Rohner, Arzt, A
bei Teufenau in Herisa», Kt, Appcnzcll (Schweiz). ^

MM- Am Sonntag und Freitag im Wohnhause den ganzen Ä
A Tag zuverlässig zu treffen, an den übrigen Tagen bis Mittags 11 Uhr. H

?L«N<ZHVS»I lös.
Prospekte zur radikalen Beseitigung

desselben mit Kopf versendet gratis

C. E. Bühlige«, Leipzig.

UaNtiMNNM lMt (auch drieftichTv" BlochÜMtilVulill in Wien. Pratcrstra»e, 42.

Wagentropftn
von wunderbarer Wirkung auch

gegen ganz veraltete und äußerst
hartnäckige Magenleiden jedeF Art bereitet
und versendet

I. Keßler, Chemiker
in Fischingen, Kt, Thurgan.



GoldtroMn Dr. und C h e m^i ker J.^ Bär in
^

St. Gallen

salbe, Sr, I p,r
^jpfchk,,, - Brand» >,nd Hcilpflllfter, Fc,^, s« Rp, — Brand>

Für Onften^ unä OrlMeiäenäe.
I. I. Hohl s Pektorinen, vielfach von Aerzten empfohlen, sind Tabletten gegen Husten, Heiserkeit,

Krampfhuften und Engbrüstigkeit, sowie gegen die ersten Stadien der Lungenschwindsucht und ähnliche
Bruftleiden. Die große Wirksamkeil hat denselben feit ihrem 20-jährigen Bestehen einen bedeutenden Ruf erworben; des
angenehmen Geschmackes wegen werden sie auch von Großen und Kleinen gern genommen. Zu beziehen nebst Anweisung
in Schachteln zu 75 und lll) Rp. durch folgende Niederlagen: Bühler: I N. Fisch-Hosstetter. Herisau:
Albcrt Lutz, aus'm Platz. Heiden: Schmid, Conditor. Hundwil: I, I. Signer z. Ochsen, Gais:
Heierli-Stamm. Rehetobel: I. U. Baumann im Dorf. Schönengrund: Johannes Lutz. Speicher:
Schmid, Conditor. Stein: I. U. Reifler z. Krone, Teufen: Wittwe Bruderer z. Apotheke. Trogen:
C. Staib, Apoth. Walzenhausen: Aug. Künzler-Mock. Urnäsch: I. Nef, Conditor. St. Gauen:
Ehrenzeller, Apoth. Hausmann, Apoth. Stein, Apoth. uud I. U. Locher's Kunsthandlung. Altstätten:
I. Gschwend-Zündt. Flawil: B. Weyer z. Tannenbaum. Goßau: Ledergeroer, Chirurg, Ebnat:
Auguft Haab. Lichtensteig: Weber's Apoth. Rapperswyl: Helbling, Apoth. Rheineck: Herm. Lutz.
Rorschach: Rothenhiinsler, Apoth. Utznach: Streuli, Apoth. Wyl: C. I, Schmidweber. Chur: Hcuft
z. Lömenapotheke. Gelzer, Apoth. u. Schöuecker, Apotheker, Ilanz: Emil Maggi. Küblis: I. M. Clava-
diitscher. Maienfeld: I. Liiri. Samaden und St. Moritz: C. Fingerhuth, Apoth. Thusis: I.
Th. Wazau, Conditor. Mrauenfelo: Or. Stadler, Apoth. u. Or. Schröder, Apoth. Amrisweil: Hch.
Huber z. Freihof. Bischofzell: Benttner, Apoth. Kreuzlingen: Schilling - Hild. Romanshorn:
H. Würgler-Schenkel. Steckborn: R. Ridi. Weinfelden: H. Lochmann z. Linde. Glarus: Mart»,
Apoth. u. G, Elmer. Schaffhausen: Römer z. Glasapotheke. Zürich: durch die Apotheken Kerez, Eidenbenz

& Stürmer, Locher, Lorez, Strickler, Uhlmann, Bölsterlilm Seefeld; Haider in Außersihl;
Hanser in Hottingen; Pfähler in Unterftraß. Biilach: Zahnder z, alten Post. Horgen: C. Suter.
Apoth. Feuerthalen: Seiffert, Apotheker. Pfasfikoii: Nufibaumer, Apoth. Richterswil: Moser, Apoth.
Stüfa: Steiufels, Materialwaarenhandlung. Uster: Knecht, Apoth. Wald: A. Schoch, Apoth. Wäden-
schweil: Steiufels, Apoth. Winterthur: Jaiser-Forrer, Conditor. Bern: durch die Apotheken Brnnner,
Hegg,Müller, Pulver.Basel: Goldene Apotheke, St. Elifabethen-Apothekeund Engelmann's Apotheke.

Zeugnisse. (Briefauszüge.)
„Mit herzlichstem Danke kann ich Ihnen die Mittheilung machen,

daß mich Ihre Pektorinen von peinlichen Husten- und Brustbeschwerden,
die mich Nächte lang vor Bangigkeit und Athemnoth nicht mehr

Kl/wttrlich"sch^ i ch^Sg^'Aprtt^187^ ^ J.^Spüh?."
„Jch ersuche Sie, mir 4 Schachteln Ihrer Pektorinen umgehend zu

schicken, Gott und Ihnen sei Dank gesagt für die großen Dienste,
die ste mir schon geleistet haben,"

GrabS (Kts, St, Gallen), dcn 18, Christmonat 1877, N. Z,

„Ihre Pektorinen haben sich hicr bei verschiedenen Lungcnleiden
als vortrcsflich erwicscn, Jch crsuchc Sie daher, mir für beiliegende
lg Gulden baldigst von der schwächer« und störkcrn Sorte zu senden,"

Bukarest (Rumänien), den 15, September 1877.
Franz Rezacz, Modelltischler,

„Da ich an Asthma sehr leidend bin, nahm meine Fron letztcn

HaMb urg, den 24,^Dc/ 1877,
^

Ch. Wollfarth.

Univcrsal-Heilmittel (KßmZäe universal)
von

I. Ketzler, Chemiker in Fischingen, Kanton Thurgau.

Sichere und rasche Keitung aller äußerlichen körperlichen Uebel, als Brand-, Stich- und Schnittwunden,
offene (eiternde) Geschwulst, Entzündungen, Verrenkungen, rheumatische Leiden, Gliederschmerzen, erfrorne Glieder,
Frostbeulen, giftige Geschwüre, Salzfluß, Krebs, Knochenfraß :c. Den Erfolg bestätigen hunderte von
rühmlichsten Zeugnissen.

Prospekte sammt Gebrauchsanweisung und Zeugnissen werden auf frankirtes Verlangen franko und
gratis versandt.



uucl truclsrs

üiiäsu bei Hntsi^eioKiistsra «iu aus»
?e«eieknete8, 8ieKer ^1rKeu<les
Heilmittel. L.uvsnäuuA äusssrliok,
nur 1 bis 2 AÄ1 tä^IicK, vsrursttokt
Ksins Letuuut^üsvKsu auk lls,ut uuü
Väsöbe. — Lins t?laseks AsuüAt in
äsr RsAsI ttuob bsi vsrältstsnlisiäsn
vollstäriäiA unä Kostet ?r, 6. — t/2
?Ksobe (250 Sräinrn) i?r. 3. — ^.u
^us^värtiAS verssnäs Aut vsrpltllkt

ü. Xoller > 8suter,
L^r^t iu llerissu.

^Kropfbalsam
Z. Keßler, Chemiker in Fischingen,

Diesem ausgezeichneten Balsam
verdanken viele Tausende ihre Be>
freiung von den so lästigen
Halsanschwellungen.

Geknotete

Netzunterkleider
sind die gesundesten Unterzeuge im
Sommer und im Winter, erfunden
und gefertigt von Carl Mez
Söhne in Freiburg (Baden).

Prospektus und ärztliche Zeugnisse
werden auf Verlangen gratis und
franko zugesandt.

Höchst wichtig f.Leidende,
insbesondere f.Bruchleidende!

Der Unterzeichnete heilt mit Erfolg
folgende Krankheiten: Alle Arten
Unterleibsbrüche, die verschiedenen
Magen- u. Nervenleiden, Bleichsucht,

Blutarmuth, Auszehrung,
Rheumatismus, Flechten, Salz-
fluft, aller Art Geschwüre und
offene Wunden, sowie Geschlechtsschwäche

und Geschlechtskrank,
heiten. Gegen frankirte Briefe
erfolgt jederzeit gratis Auskunft und
Belehrung, sowie man auch jederzeit gratis
cinSchriftchenmitBelehrungund vielen
1(10 Zeugnissen in Empfang nehmen
kann. Krüsi-Altherr,

Bruch-u. Naturarzt in Gais, Kt, Appenzell,

Mcchtensalbe
von ganz unübertrefflicher Wirkung,

Z. Keßler, Chemiker
in gischmgen, iianton Thurgau,

Ein sicheres Mittel
zur Heilung der Bleichsucht und

Blutarmut!) beiderlei Geschlechts,
Preis einer ganzen Schachtel 10 Fr,,
einer halben Schachtel 5 Fr. SO Rp.
Dieses Mittel bat sich fortwährend so

heilwirkend bewährt, daß ich eine weitere
Anpreisung durchaus für unnöthig
erachte. Ferner empfehle der ächte Pag-
tiauische BlutretnigUttgs-Sy-
rup per Fläschchen s. Fr. 2. 50 Np.

Obige Artikel werden, wenn das
Geld dem Bestellschreiben nicht
beigelegt ist, gegen Poftnachnahme
versandt.

Johannes Stark,
Materialist in HeriSau, Kt, Appenzell,

Jm^Litrratur-Comptsir in Willisau

Keine Uebervölkerung mehr!
Eine auf wissenschaftliche Thatsachen

gegründete Beweisführung von IZr.
W. R«mer. Wird in geschlossenem
Couvert versendet. Preis 2 Fr.

Briefsteller für Liebende
beiderleiGeschlechts, enthaltend Muster»
briefe jeder Art. Von I. Fesjler.
Wird in geschlossenem Couvert »er»
sendet. Preis 1 Fr. SO Tis.

Sicheres Mittel zur Entfernnng
desselben in wenigen Stnnden und ohne

Gesundheitsnachtheile versendet für
Fr. 7. 50 Rp. Jak. Schmid im Schitter in Oberegg, Kt. Appenzell.

Bandwurm.

(Fallsucht), Krämpfe. Anweisung, diese
schreckt. Krankheit in kurzerZcit radikal zn heilen,
hcranSg, «01, vr, xkil, lZus,nte, Fabrikbesitzer

in Varendorf, 1,Vestpdaten, welche
glcichz, authentische Zeugnisse v, gliickl. Ge»
heilten auS allen« Wcltthcil. enthält, versendet
brieflich der Herausgeber, Franko gegenseitig.

Soeben erschien:

Ru8 Jor^ unä Stallt.
Schweiz. Unterhaltungsblatt für
das Boll. Erscheint in 10 Heften
s, 50 Ct. Abonnementspreis bei
Vorausbezahlung 5 Fr. franko durch
die ganze Schweiz. Das erste Heft
stcht auf Wunsch zur Einsicht zu
Diensten.

Verlag von R Jenni's
Buchhandlung (H. Köhler) Bern.

Beim Verleger dieses Kalenders stnd

Brant im Garten deutscher Lyrik, ti, Aufl,
Prachtband mit Goldschnitt Fr, 7, SV Ct, —
Grün, Briefsteller für Lieb end e beiderlei

Geschlechts, Preis Fr, 1, Sg Ct, - Merz,
dcr poetische Appenzeller, Fr. 1, 2g Ct, —
Seidlcr, dieB estimmung dcr Jungfrau,
12, Aufl, Fr, 2, 7g Ct,

Dnrch R. Jenni's Buchhandlung in Bern
sind folgende billige Bücher zu haben:

Der unübertreffliche Hexenmeister, oder
Kunst, biunin zehn Minuten ein Zauberer zu
werden, Einc Sammlung von I8g Kunststücken
zur Erheiterung in gesellschaftlichen Zirkeln,
Fr, 1, 4S, ^ Die Kunst, lwenn es durchaus

sei» muß) in 14 Tagen glücklicher
Bräutigam zu werden. Mit lg Illustrationen

8g Ci, — Die Kunst, in 14 Tagen
Braut zu werden. Sichere Anleitung sür
unverhcirathctc Damen, Scherzhafter Ernst.
1 Fr, — Wahrsagekunst, aus den Linien
der Hund jeden Traum richtig zu deuten. Mit
8 Abbildungen, Achte verbesserte Auflage.
Fr, l, Sg, — Bostons Kartenkünste oder
112 der interessantesten Kartenkunststücke, Mit
Abbildungen, Fr, 1. 8S, — Das neue Blatt.
Ein illustrirtcs Familien-Journal, Jahrgang
187t und 187«, In 2t> Heften s. Fr, K, —
anstatt Fr. It. 8«, — Der beredte Franzose.
Eine Anleitung, ohne Lchrer leicht und richtig

der Aussprache, 75 Kt. — Der deredte Eng»
liinder. (Namen», f,Auswanderer.) Mit An»
gäbe der Aussprache, 7S Ct. — Der beredte
Italiener. 7S Ct, -Campe, W. G., Brief,
steiler f, alle Fälle des menschlichen Lebens,
Anweisung, 28g Briefe u.Geschöstsanfsätze aller Art

lernen. Fr, 2, — Eberhard, A., über den

UmKunst, wic sich jnngc Männcr durch ein kluges
Benehmen dic Neigung dcs weiblichenGcschlechtS
crwcrbcn und »halten können. Fr, 2, ?g, —
Der Liebe Glück und Leid, herausgegeben
v, Felix Rosenduft, Fr. 1, SS. — Ebcrt, I. L.,
die Schweizerköchin. Neuestes Kochbuch für
Stadt und Land, 4, Aufl. Jn lg Lieferungen
ä 4K Rp. compl, cart. Fr, 4, ^ einfach geb.
Fr. 4, 7« - eleg, geb. Fr, S, 2»,
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